
Verkangt-Anzeigcn
H er inr>iuqaebil,r in

Vcrlanflt.-Zvranen nnd Mädchen.
AtkstlNgt! "nint.^^-chznsragcn' Vr .
2N. tsllolislrnfic. <3 4 >

cin Mädchen sür allgemeine HauS-
arbciti kleine Familie. Nachzu-

fragen inNr. lS tä, Triiiv-HiU-Avenue. <3!

iu. ' i2)

ci nettes drutfteS Mädchen für

.Allgemeine Hausarbeit. Nachzu-

in !>cr. 7. Nor.oll.ngton

kin nettes deutsches Mädchen für
allgemeine Hausarbeit eine

4. csn starkkS^M^dchcn sür'äilgcmeine
zwei Personen inder

Familie. Nachzufragen in Sir. IU4, Muxifon-
vciiue.

Mädchen für allgc-
meine Hausarbeit. Nachzufragen

iNr. Tv, Nord iiio-2tvc>ie

ÄsertüNilt ' deulsäies Haus-

erst eingewandertes Äuic uno guter
Lobn. Nachzusragcii in Sir. ZS, Norv-viitaw-'

Maiulcr nttö

Tliätigt Agenten

finden lohnende Nebenbeschäftigung.

<J) Nr. Z 1, Süs-Äondftras!.

Lerlangt im TlUgemelnen.

iicle ccr Li.Pani- und rexingtonjir.

An;eiqen.-Zn vermietlien.

Iu vermielüen: M
besten Zustande und guie Lage. Äiachzusragen IN Nr.
1S. il.3. >

ZU Vermietyen: U?.'.7n d"r Siad? M-
sur k, ZV, ZI, kis, 5-U. !42 und so.

Tlzvs. vi. P. iveti Voniv..
?Cenlral-Zvarbanl-Gebäude,

In Vermietyen
Tnriiliiiislrajjc,und Nr.liMi.
ti und 7 Limmer cntbaitcnz. Miethe.

-Anzeiflen. Zn veriauicn.

Au verkaufen
KI2V, LIU2, !7. K72. ktiu, k5. Z4U, köt.
und ÄUc gut gesichcri.

Habe Tic irgend wcllicn Grnnd-
Vcsit; zu verkaufe?

Malt <somp.,
Nr. 18. Ost - Faye t t e - Str aß e.

Zu^erkaufen:
l>> H. Tuker. (lanl,Ti,To,Ta,lHit>

2 lihr. (SiovS.i^)
NeSbiit Keiinar,

ZU Verkauf

Biclcs Eigenthum in dcr Stadt zum Berkauf oder
Austausch. (Leptll.lJ)

ZU Verkaufen: °^^bse^r.^
fvn d'i 1 tu, St. Uauiitrav.

iON2O.IJ)

In verkaufen: M

Gluridilgeathum-matler, Kii4',
iMärz2S,l?)

Thomas K. Sldreon

-rd.<atrt>. 5
<März2ü.lZ)

Bauplätze! Bauplätze!

Garrison - Heights
(Arlinatsn).

Jetzt ist dic Zeit, Baustcllco m dcr Stadt thlfitlc

s. G. Turner, Geschäftsführer,
Str. tlv, Oit-Lerti:gntrak.

(lunil4.lJ)

.. . Scschästsfadrer.

N- 4<lk ii. 4V7, LAw-Snitviiig, Jalttmore, Md.
CitschSiliichc Ziicasso, Credit e-

b au lcitea sul

Mai2,lZ)

Teuren
Sie

an

neu's,- °

!:äw-!öuitS>g. ° > a^L'

Zu verkansen oder;n vermietheu:
2-und 3-stbckize Häuier' !7 biS lS xr, z?ional K?
taufen lesciblll für bis!4i)i). Zu erfra"^-
gen in osr Vliidr.Strabe.

Müssen unbedingt verkauft werden.

tunken NäbereS in Nr. tkÄ l.Asiiliind-Zlvenu.
tDklö,äUlite, SaMo)

Sie können Kaufek lkZ.

Nvcnuk. FrsnceS- und Wdiielockstraße unter lcichtcn

Am. Merrikeu.
(MailZ.IJ) Nr. 11. cst-Le.'ingionftrabe.

Au verkaufe:

erflki alz sichele Kavilalanlage zu offcrircu.

Vanne <k ?la.
lLcxil!Z.i2M:-> Nr. t S. St. P-ulstrate.

Pr.ife Ichiccheer Zeiten.
, Teilten Sie nur! Kill.
?iur II.. irqrnd ei.ieS zweier nahezu neuer,

xut g-dauter, Hauser mii an
Elctirische Waggons fahren dortvorbei. runoj,ns zu i>-, 't>rozenl diöSdar. Tiefe"°a,i, Nsv>?uge.

5' Sir. Lr. Limmerr. und 14. (D-j1.2-)

Zu Kaulen odt? M crkausen:

he"c! dci Wuh.W iiyburi,
r. Z>-icr 23. iDtjS.3te)

ADVITIOVALCHARGE TOR INBKBTCNO IH **?-

LISH ANDfIXRMAK.

Help Wanted?Females.

\\" ANTED a Girl for general housc-woric In a
\l small family. Apply at No. 1515 DItUID

HILLAVKXUK. i3)

Vi ANTKH a Oirl for plain cooking; no wah-
I? Ing or Ironing; good wages. Apply at No

1712 MADISON AVENUE. (3)

WANTED a Girl tor general houie-worlc.
\j Apply 1706 McCULLOH STK. i.3-4)
II"ANTED ?a neat German Olrl to do general
I? liouse-work for one person. Apply at No.
112 a EAST LEXINGTON STK- (3)

\ ANTED a German Girl for general house-
\\ *orS; no washing. Apply at No, 7 NOKTH

COLLINGTOXAVE. (3-4)

U' ANTED a neat German Girl for general
IIhouse work. A;>ply at No. 15 FUEDEKiCK

AVENUE. Ext. (3-4)

\\ ANTED a strong Girl for general house-

It work In a family of two persons. Apply at

No. 1204 MADISON AVENUE. (3-41

\\~ANTED a German Girl for general house-
work. Apply at No. 105 NORTH FULTON

AVENUE. 12-3)

\\ ANTED a settled Girl for general house-
\ I work In family of three persons, Apply at

No. 1111 EAST ritESTON STB. (311-)

AukNons Anzeigen.

Wichtiger össeniticher Berkauf

s I t> U S Ii i St dt

fen, der !)!esl ist grundzinssrei. Tie zum Gebäude ge-
n, Einiichtunq unv Ziandeladcr Wer-

schs Alle? laar. Eine Anzahlung von k2SOO ist zur
des BerlausS erforderlich.

Pamclia U. Raine,

<27.300,3,0.,12

liar SS eseiifcld. Nr. 14, Ost-tiertiigton-

Stipolftekars-Verkaus

wer>l,vovem WotiiiliauS-Eiaentdum

MittunW t7s?lt. ?lssignatar.

<312:1-3>

iiÜ 1 erschNei. er schönen M
!? ,ucisoki<ien HSnierniii sechÄ.
Zimmern, die ich soeben feriiq aesteNt; sie liegen a
OneanSsttaße, östlich voll Palterj-N - Park Avenue.
Schränk, am.ngesimie. und weisen durch Furnacgeheizt- Trundzin 2.75 pro sviontsuß. uch S

kL5O. Sehr niedriger Grundzins!"
Nr 511, Lawßuilding.

3 ohß. A d t,
Lngrnitur und Maschinist,

Nr. SSL, 334. 33. 33, 340, 342,
N.'HoUidav-Str.

(Fed.l.lJl

Georg (5. sncro,
Str. LS? bis 23v, Suv.Ceutra.le.

Telephon NrIOLO.. (Vlärz^S.ll)

O Eduard Raine,

55^............ ............

Vollmachten
Auslandes

erden auLgescitizt o t .

Eduard Raine. k
Ettl ouLmouret puuenl.
Sin eicher Kaufmann in New Nrk, der

Tr schreibt:

beweise zu können, indem h ersuche für ein .
liegenden tsHeck 5.0v0 davon graiis z vertheile,
damit auch der ärmste Kranke Heilung finden möge.

Ihr dankbarer N. N.
X. v. Tas Tuch enthält Rezepte, die in jeder

Empfang von zwei Briefmarke für Verpackung
und Porto frei zugesandt von der
4 °3 West 11. Str.. New Kork, N. z>. l

M Vrrlarrne Maunrskraft!
i

V nach einem neuen und einzig sickeren De- Sfaliren, ohne verufsstcruna, arüudtich Iund dauer.lv zu heilen, zeigt der ..Ret l
V? tung-iilcr." Kranke, sclk-st dte-^jentgcn >-. eiche an eralleic, anscheinend !ZZ nndc-lbir- v.n Geschlecht-traii?l)eitenleiten, solche, von gevis-
Xr icnloic Q.u-cksilbcrn Getiusckie. sollten eS

nicht v?rijun>kn. da vorl-efiliche d-liche<MBuch zu lese, turch tcssc-i Lt,t>schlo V?un;al!l>ie leidende in kurzer jkil !
Lefuiivlicit und ihrLebenSgluS wieder W -X? -rl-ugtkn. T-S Buch, 2S. Äus? zco Seiten L 5z? nii.TZ lcdrreichen Siliern, ird qegeu !:n-ivon 25 Postm-rlen, w-bl^crsiesel!. S.e! ersauct. drcssire- Z? ?

oxrixcnrs W '
ii c112w2 z?v ror. R. ?.

Ter ?NettuiiaS-Ankcr" ist auch zu baben in Balti '
more, Md.. bei v. K. Stemers. Sir. >I,

Bequemlichkeit
und Sparsamkeit
bewirkt in jedeinHauShalte der Gebrauch von

Liebig CompiiMe's

Rindflcisch-Estrakt
Da? bestc Mittel iur Berbesserung und

Zkrätiigung von Suppen und Saucen aller
Art ist die HinzuMguuq eines qaiij geringen
Quantität diese berühmten Erjeugnisse.

Wiederoerkiufer ers-rgt durch
ebrr ntt, V.. Saltimire. Md. /

Aer Deutsche Korrespondent.

Mittwoch, s. Aanttar t4.

Eine Frauenschuld.
Nomaii von HanS Wachenlmsen

?Fünsitnd . brachte er wie ver-
nichtet h?rvor, ?und ."Er starrte
auf seine Hand, griff die sich
jetzt mit kaltem Schweiß bedeckte. ?Wo
ist er? Er müßte zurück sein. ..

Diescm Elendeu übergab ich. "

Er richtete sich auf, stand cincn Mo-
ment schwankend, lauschte, ob Jemand
komme, und suhr bebend zusammen, als

Alles todcsstill blieb.
?Wo bleibt er?.. Ich muß ihm nach!

O, ich erwürge ihn!" Eine To-
desangst hatte sich seiner bemächtigt. Er
wollte mit entstelltem Antlitz fort, doch
seine Glieder versagten iI)M.

?Abcr ich muß!" ricf cr mit rauher,
brechender Stimme. ?Ihm nach, die-
sem Buben, dcn ich so spät erst crkcniic!

Nach, nach! "

Er raffte die letzte Kraft zusammen,
taumelte zur Thür und schwankte hin-
aus.

Mit verhaltenem Athem und weitge-
öfsneten Augen schaute sie ihm nach.
Minuten bedurfte sie, um sich zu erho-
len; dann warf sie noch cincn Blick, wie
den des Abschieds, umher, athmete er-
leichtert auf und schritt ihm nach ge-
faßter, als er.deiin sie hatte gethan, was
ihr als letzte Pflicht noch obgelegen, und
mit einem unheimlichen Schauder be-
trat sie den Hausflur, jede Bewegung
fürchtend, die ihr peinlich fein mußte,
nachdem auch sie das Gastrecht hier ver-
wirkt zu habcn glaubte.

Awötftc Kapitel.

Von Arnold beobachtet, dcr seinen
Posten im Garten nicht aufgegeben hal-
te, war Eschborn zum Hause hinausge-
stürzt. Aus dem Wege zur Straßen-
pforte hielt er noch einmal innc, als
überlege cr in Ficbcrhast, dann sctzte er
seinen Weg sort und eilte die Ehaussee
hinauf zur Stadt.

Dieser falsche Freund, der sich als
cin bcgcistcrter Knnstverchrer an ihn ge-
drängt, um dcsscn Verhällnisse er sich
niemals gekümmert, halte osscnbar
einen schlau bcrcchuelcn Gaunerstreich
im Auge gehabt, vielleicht sogar einc Ra-
che dadurch geübt; und cr mit seiner
Harmlosigkeit hatte ihm diesen mit seiner
Freundschaft so leicht gemacht, ja,er war
verblendet genug gewesen lyni
jetzt noch obend'rettt dicseSuiiimc anzu-
vertrauen
DasHaar sträubte sich aus seinem Sch-

ädel, wenn er sich dic Möglichkeit vor-
stellte, daß dieser Mensch heute auch sein
Vertrauen mißbrauche! Mit langen
Schritten erreichte cr das Gerichtöge-
bäude; er fragte dcn Portier nach
Hcrnt Lcitncr, einer ja stavtbckannlcn
Persönlichkeit. Der Mann wußte
Nichts von ihm,hatte ihn nicht gesehen.
Er fragte, und nicht ohne daß ihm das

erhitzte Blut in die Stirn stieg, nach
Wurmser, dem ebenso bekannten Wu-
cherer. abcr auchDcr war nicht im Hau-
se!"

Die Angst durchrieselte sciuc Glicdcr.
Er sragte dcn Portier nach der Woh-
nung deSLetztercu,erhielt die gewünfchrc
Auskunft, denn Wurmser kanntcn alle
Gerichtspersonen, und eilte in eine
Quergasse in der Nähe. Kcucheud stieg
er die ansgetictenen Sandslnsen cincr
allen Freureppc hinan und sragte eine

Magd in dem niedrigen Flur des klei-
nen l'ansäüigcn Hauses. Diese wieS
aus eine Doppclthüre des Erdgeschosses.

Er pochte mit zitternder Hand. Ein
kleines Männchen mit gelbem, salten-
rcichcm Gesicht, dünnem, grauem Bart
und Haar, gekrümmter Nase nnd ste-
chend gelben Augen öffnete ihm und
empfing ihn mit einem Lächeln angeneh-
mer Ucbcrraschnng.

?Ah, Hcer Proscssor!. .Große Ehre!
Bemühen sich selbst zu mir! ... Hätten
mir nur einen Wink geben sollen, da
wäre ich zu Ihnen gekommen! Hätte
dadurch dic Freude gehabt, Ihr ncncstes
Wcrk zu sehcn, von dcm ich so vicl
Schönes gelesen habe."

Eschborn hallten die Worte dieses
Manncs mit dcm Falkcngcsicht wirr und
unverständlich im Ohr; er laö schon in
dieser Miene eine Bestätiguug seines
Argwohns, lehnte den alten, schäbigen
Sesfcl ab, auf dcn Wnrmscr'S magere,
krallenartige Fiugcr deuteten, und rang
heimlich nach Athem.

?Herr Professor haben sich so beeilt!
Begreife, daß Ihre Zeit kostbar ist!
Leider ist dcr Wechsel bei den Akren; es
wird ja abcr vorläufig eine Quittung ge-
nügen; ich gehe dann sofort, um die
Klage zurückzuziehen! Sie möge mir
glauben, Herr Professor, daß mich die-
ser Schritt Ueberwindung gekostet hat,
aber ich innßle endlich mein Geld ha-
bcn!"

Er wandte sich zu dcm Stehpult und
sctzte. um die Quittung zu schreiben, sei-
ne Brille auf.

?Hat Herr von Leitner Ihnen das
Geld überbracht?" wagte Eschborn mit
gepreßter Stimme zu fragen.

Wurmser kehrte sich ihm zurück.
?Herr von Leitner? Wie kommen Sie

zu Dem?" fragte er, dic Stirn runzelnd,
aIS vcrlctze ihn dicscr Name.

Eschborn stand regungslos. Jcdcr
Blutslropfcn war bci dicserAntwort aus
seiiicm Gcsicht gcwichcn, vor seine Au-
gen legte sich ciu Schlcicr.

?Er war. .nicht bci Jhucn?" brachte
er mühsam hervor.

?Dcr hat Ursache gcnug, mcinc
Schwelle nicht zu bclrctcn!" rics Wurm-
ser mit gistigcm Blick, und als ahne
cr schon, daß cr nicht zum
Schreiben komme, die Brille auf das
Pult werfend. ?Aus dcm Wasser habe
ich ihn schon zwcimal gezogen, abcr den

schnödesten Undank dasür gehabt
von diescm Windhund!.... Hatten Sie
ihn zu mir geschickt?"

Eschborn mußte die Hand auf die
Platte dcS TischcS stützen, an welchem
erstand. Wuruncr betrachtete ihn mit
Besorgniß und Mitleid.

?Er sollte Ihnen daS Geld dic
Klagcsumme ilbcrbringcn!" brachte er
mühsam hervor.

?Lcitncr... .Geld überbringen? ....

Unglücklichcr, Sie haben ihm eine sol-
che Summe anvertraut? Es hcißt ja scit
Wochen schon, er hätte Alles vor-
bereit. um bci Gelegenheit
durchzugehen, denn hier kann cr sich
nicht mehr hallen. Man erzählte sich,
cr habe das Glück gehabt, von cincr vor-
nehmen Dame unterstützt zn werden,
aber die wird ihn wohl satt gekriegt ha-
bcn." Ein spöttelnder Blick begleitete
diese Worte.

Der in Hartford, Eonn., wohnhafte
Schweizer Kaspar Mcttlcr crhiclt dieser
Tage ein Patent auf eine automati-
sche Schrauben-Schneide ma-
s ch i n e, welche nach Aussage Sachver-
ständiger alle bis jetzt cxislircndcn Ma-
schinen dieser Art in dcn Schatten stel-
len wird. Di- Hanptvorzügc bestehen
darin daß diese Maschine eine Schraube
fix und fertig herstellt, während bci dem
bisherigen Vcrfahrcn zwei Maschinen
zur Fertigstellung der Schrauben nöthig
waren. Ferner produzirt dieselbe das
doppelte Quantum und entwickelt eine
bedeutend größere Genauigkeit im
Schneiden der schrauben. Kapitalisten
intercssiren sich für die Erfindung, und
es sind bereits Schritte eingeleitet, das
Patent käustich zu crwcrbcn, rcsp. cin
Fabrikgebäude zu bauen.

Lor Kls-laris., I-ive? Irou-
dls,orlriÄixsst.lorl,rtSS
ökVUN'L IKON LIIILRL

Am der Lieöe wissen.

Zerstreut nur hörte er, was Viktor
ihm von den prächtigen Eigenschaften
seines künftigen Schwagers und von
den zahllosen gelanten Aufmerksamkei-
ten Wagenhofs's für seine Braut er-
zählte.

?Die Hochzeit wird allerdings ganz
in der Stille begangen werden ?im eng-
sten Kreise. Von einer größeren Fest-
lichkeit kann schon deshalb nicht die Rede
sein, weil das Traueljahr eben erst ab-
gelansen sein wird, wenn die Vermäh-
lung stattfinde. Und es entspricht so
auch am Mcistcn dcn Wünschen meiner
Schwester. Gleich nach dcr Hochzeit
geht das junge Ehepaar dann aus meh-
rere Monate iu die französische
Schweiz."

Da ihm Wolsgang auf AlleS Das be-
harrlich keine Antwort gab, sprang er,
ossenbar cincr ganz bestimmten Absicht
folgend, auf cin anderes Thema über.

?Hast Du denn das Allerneueste schon
gehört? Unser liebcs Publikum wird
voraussichtlich schnöde um dcn Genuß
eines Skandalprozcsscs gebracht wcrdcn,
auf den sich alle allen Weiber und Kaf-
seeschwestern beiderlei Geschlechts seit
Monaten weidlich gefreut hatten. . Die-
serStaiiislausEholkwoski, dcr unter dcr
MaSke cines Grasen Apraxin hier alle
Welt?meine Wenigkeit leider'iicht aus-
genommen?in so genialer Weise zu be-
schwindeln wußte, hat gestern im Untcr-
suchungSgcsäiigiiiß cincn Selbstmord-
versuch gemacht, indem er es unternahm,
sich mit einem Topsschcrben die Pulsa-
dern. Er hatte sich sast verblutet, als
man den Vorgang entdeckte, und wenn
er auch noch am ist, soll doch sehr
wenig Aussicht ans seine Wiederherstel-
lung vorhanden fein. Man möchte bei-
nahe sagen: es ist schade um ihn; denn
abgesehen davon, daß er ein gemeiner
Hochstapler war, hatte der Kerl im
Grunde doch wahrhast großartige Ta-
lente."

Aus jcdem seiner Worte klang der
Ausdruck der großen Erleichterung,
welche die VcrzweiflungSthat des enl-
larvten Betrügers ihm bereitet hatte,
und dic scherzhafte Anerkennung seiner
bedeutenden Fähigkeilen, nahm sich in
diesem Augenblick fast wie eine Aeuße-
rung der Dankbarkeit auS sür Ehollows-
kis rcchlschasfcnes Bemühen, den von
ihm Hintergangenen durch seinen Tod
eine össcinliche Bloßstellung zu ersparen.

Nun schien der Strom seiner Beredt-
samkeit für eine Weile versiegt; abcr aIS

Wolsgaug bereits daran dachle, sich auf
irgend eine gute Art von ihm loszuma-
chen, sagte er plötzlich:

?Wenn Dn übrigens sür erfreuliche
Ereignisse in unserer Familie noch einige
Theilnahme haben solltest, so dürstest
Du demnächst in die Lage kommen, mir

zweimal zu gratulircn. Es stehen große
Vcrändcruligcil bcvor in mcincm Le-
ben."

?Veränderungen erfreulicher Art?"
fragte Wolfgaug mehr aus Höflichkeit
als aus wirklicher Wißbegier. ?Drnf
man bereits erfahren, wcrin sie beste-
hen?"

?O> ja unter dem S'egcl der größ-
ten Verschwiegenheit natürlich, bcson-
ders was Nummer zwei anbetrifft!
Nummer ciuS ist, daß ich im April Hil-

ter cndgiltiger Bernsuug in das Mini-
sterinn! zum Rcgicruugsrath cruaunt
wcrdcn soll. Mai beabsichtigte anfäng-
lich, mir cin LandrathSamt zu übertra-
gen und ich wäre schließlich auch damit
einverstanden gewesen; aber dcr Mun-
ster scheint neuerdings eine so gewaltige
Meinung von meinen Leistungen im
Ministerium gewonnen zu haben, daß
er meine unschätzbare Krast diuchans
nicht en'behrcn will. Und ich wäre cin
Narr, wcnn ich mich gegen seine wobl
wollenden Absichten sträuben wollte, um
so mehr, als mir durch mein Verbleiben
Berlin nun ja auch die Erfüllung eines
andernWunsches so gut wie gesichert ist."

Statistik der Halilungseittstellnliaen
vo Banken.

In dcn ersten zchn Monatcn deS letz-
ten Jahres habcn beinahe 600 Banken
in dcn Ver. Staaten ihre Zahlungen
cingcstellt. Das bekannte Fachblatt
?Bradstrects" rechnet heraus, doch
fehlt in feiner Liste Süd - Dakota, in
welchem Zcitnngsmcldnngcn znfolge 12
Banken zeitweilig oder dauernd dic
Thürcn schlössen. Die von ?Brad-
strects" ansgcsührtcn 585 Banken hatten
(am Tage der Zahlungscinsteilniig) eine
Gesainmtschnld von 5169,0-13,791, aber
sie vcrsügtcn zugleich über Bestände im
Betrage von H183,185,389 cin Be-
weis, daß in einer großen Anzahl von
Fällen kein Bankerott vorlag, sondern
daß viele vollkommen zahlungsfähige
Institute eben unvernünftig gedrängt
nnd dadurch znr Lignidation gezwungen
wurden. So wird es denn anch eine
eigenthümliche Erscheinung der Gcld-
krisis des Jahres 1893 bleiben, daß zahl-
reiche Banken, wclchc znr Schließung
der Thürcn genöthigt wurden, während
sie vollkommen zahlnngssähig warcn,
in kürzester Frist die Zahlungen wicdcr
ausnahmen.

Außerhalb Süd - Dakota's habcn in
dcn fraglichen zchn Monatcn 154 Na-
tionalbankcn ?snspcndirt." Ihre Ver-
bindlichkeiten bezifscrtcn sich ans H68,-
687,994 und ihre Aktiva ans K84,493,-
433, oder 23 Prozent mehr, als dic ge-
stimmte Schnldcnmassc. Acht westliche
Staatcn, von Ohio nnd Kentucky west-
lich bis einschließlich Eolorado, bcrichtc-
tcn nahezu 30 Prozent der Gcsammt-
zahl mit 35 Prozent der Vcrbindlichkci-
tcn. Sicbcn nordwestliche Staaten,
Wisconsin, lowa, Nebraska, Wyoming
und nördlich von diesen gelegene Staa-
tcn lieferten beinahe 25 Prozent der Gc-
sammtzahl nnd 21 Prozent dcr Verbind-
lichkeiten. Acht südliche Staaten melden
23 Prozent dcr Bankcrottzahl und 21

Proz cnt der Verbindlichkeiten an. Füns

DhAugusWaemS's

Gegen Dyspepsie. Uebelkeit,
Saueres Aufstoßen, u. s. w.

Ttese so gewöhnlichen Krankheiten ha-
ben ihren Ursprung im Magen. Ter
Magensaft hat nickt die zur gesunden
Verdauung der Speisen nothwendigen Ei-
genschaften und eine allgemeine Schwäche
des Magens tritt ein. Dr. August Kö-
nig'S Hamburger Tropfen reinigen die
Safte und stellen die erschlaffte Lebens-
kraft wieder her.

Gegen Leberleide.
Biliöse Beschwerden bekunden ein

Trägheit des Ausscheidungk-OrganS der
Leber und Unregelmäßigkeit in den Funk-
tionen der verschiedenen zur Bearbeitung
der ausgesonderten Flüssigkeit bestimmten
Organe. Wcnn ein Uebersiuß von Galle
im Blute zurückbleibt, treten biliöse Be-
schwerden auf, welche sich durch gelbliches
Aussehen dcr Haut, u. s. w., anzeigen.
Als ein Mittel gegen diese Leiden sind
Tr. August König's Hamburger Tropfen
auf's Wärmste zn

gegen
Verrenkungen.
Quetschungen,
Verletzungen,

KückenjUme-ezen.

llooü's Larsaparilla
ist

C. I. Hood K C 0.. Lowcll. Mass

Hood'S PilZcn sniS oi- bi-sten Pillen nach T sch
,u nehmen-, sie helfen der Verdauung, heilen Kc>pf.

Pacific-Staatcn bcrichtctcn 16 Prozent
der Bankerotte und 17 Prozent dcr Ver-
bindlichkeiten. Von diesen ?suspendir-
ten" Nationalbankcn hat bereits die
Halste die Geschäfte wieder aufgenom-
men.

Von den Staatsbcmkcn stellten 181
die Zahlungen ein inii Vcrbindlichkcitcn
von K!>7,699,1:>6. Acht westliche Staa-
ten stehen in dieser an der Spitze
mie 36 Prozent der Bankcrottzahl, aber
nur 12 Prozent dcr Vcrbindlichkcitcn.
Dic sicbcn nordwcstlichcn Staatcn sind
mit 25 Prozent der Bankcrottc und 42
Prozent dcr Verbindlichkeiten vertreten.
Dann solgcn dic mit jc
16 nnd 17 und ncnn von dcn 13 Süd-
Staatcn mit je 14 nnd 9 Prozent,
sämmtliche Ncii-England-staatcn bc-

richtctcn dic ZahlungscinstcUung cincr
cinzigcn Staatsbant, Ncw - '.'jort 7,
Pciinsylvaiiicn und Ncw-Jcrscy 1.

Von Privatbanken schlössen 182 dic
Thürcn mit Verbindlichkeiten von 522,-

Dabei sind die acht westlichen
Staaten mit -15 Prozent der Banterott-
zahl und 48 Prozent der Verbindlichkei-
ten vertreten, sicbcn nordwestlichtS laa-
tcn mit je 25 und 17 Prozent, acht süd-
liche Staatcn mit je IInnd l 1 Prozent.
Nur 26 Prozent der Ztaatsbantcn und
17 Prozent dcr Privatbanken haben dic
Geschäfte wieder ausgenommen.

Die 49 Sparbantcn, welche in dcn
zehn Monatcn ihre Thürc:: zn schließen
gezwungen waren, bilden eiwa 8 Pro-
zent dcr Gesammlzahl allcr in's Ge-
dränge gekommenen Banken, und dic
5,122,136 ihrer Vcrbindlichkcitcn be-
tragen etwa Prozent dcr Vcrbindlich-
kcitcn aller ?suspendirten" Banken.
Von diesen haben dreizehn Banken oder
26 Prozent dcr Gcsammtzahl dic Gc-
schäste wieder aufgenommen. Und es
verlautet, daß die meisten von dcn 36,
welche ihre Thürcn noch nicht wieder gc-
össnct haben, schließlich anch auf's Neue
Geschäfte bcginncn werden, da ihrcn
Gcsammt - Vcrbindlichkcitcn von K 12,-
719,336 fast glcich große Aktiva gegen-
über stehen.

Nur dreizehn und Trust-Gcscll-
schastcn haben in dcn zchn Monatcn dic
Zahlungen cingcstellt. Abcr während
ihre Verbindlichkeiten etwa K22,353,n>tt>
betrugen, waren blos Kl I,337, A-
ktiva vorhanden, wohingegen alle andern
Gruppen suspendirter Banken Aktiva
ausweisen, welche ebenso groß oder grö-
ßer, als die Vcrbmdlichkcitcn warcn.
Zn diesen vergleichsweise ungünstigen
Zissern stimmt dic weitere Thatsache,
daß nur zwei vou den dreizehn ?snS-
pcndirlen" Veih- nnd Trnst-Gesellschaf-
tcn die Zahlungen wicdcr aufgenommen
haben, während dic elf, wclchc noch ge-

schlossen sind, K 21,138,000 Schulden
und nnr K12,487,5i>0 Aktiva bcsitzcn.
Das Sturmccntrnm sür diese Klasse von
Geldinstituten war in Nebraska, lowa
nnd Minnesota.

Si o t i z e tt.

Heute eröffnet die Staat S-
gesctzgcbung in Annapolis ihre dreimo-
natige Sitzung, und der Gouverneur
wird seine erste Jahresbotschaft einsen-
den; dieselbe ist von der üblichen Länge,

Kürze können wir leider nicht sagen.
Wie wir aber hören, beabsichtigt unser
so oft wiedererwählter Bürgermeister,
dcr jetzt an seiner Jahreöbotschast arbei-
tet, den Gouverneur um mehrere Band-
wurmlängen zu übertreffen.

Unter den Palmen wan-
delt Niemand ungestraft. Teutschland,
welches in den achtziger Jahren so herz-
haft seine Flagge hißte, bald in West-
Asrika, bald im Osten des dunkeln Eou-
tiuents, hat jetzt seine liebe Last mit sei-
nen schwarzen Unterthanen. Kürzlich
erst mutzte es dic rebellischen Kameruner
zu Paaren treiben. Deutschland eignet
jetzt in Asrika 366,000 Quadratmeilen
mit 5,110,000 Euiwohncru.

In San Franzisco wurde
am 1. Januar die Mittwinter - Ausstel-
lung eröffnet. Die Ausführung dieser
mährchcnhaslen Idee in Zeit von sechs
Monaten zeigt, was ein thatkräftiges
Volk vermag.

Dr. Wilhelm Wyl i st ans
der Redaktion der ?Jllinoiser Staals-
zeituug" ausgetreten und wird mit sei-
ner Familie nach Italien zurückkehren.
Hr. Joseph Brnckcr von der kürzlich ein-
gegangenen ?Nationalzeunng" hat eine
Stelle in dcr Redaktion dcr ?StaatSzci-
tung" angciioiunieii.

Den Ncw-A orker Gesell-
schaftsdamen, welche sich jetzt durch
??ovei'iv s'tU'lie!-" mit der herrschenden
Noth abfinden, liest dcr ?LoulSviller
Anzeiger" dcn Tcxt:
??Dic vornehme Gesellschaft östlichcr
Großstädte thut erfahrungsgemäß wenig
genug, die herrschende Noth zu lindern;
sie soll.'e sich wenigstens hüten, das

Schicksal in der angedeuteten Wcise he-
raus zu sorderu. Ein derartiger Ucbcr-
muth hat sich schon oft gcnng gerächt.
Wenn die geschästttche Krisis noch lange
anhält, mözen noch Vermögen
verloren gehen. Wer weiß, was das
unberechenbare Schicksal manchen Thcil-
nehmerii an jencn
noch vorbehalten hat! Vielleicht lernen
Viele von ihnen noch einmal das Elend
des Lebens 111 seiner ganzen schrecklichen
Gestalt kenncn, mir dein sie jetzt so fre-
velhaft spielen.""

Vermilchtes aus drn s>rr. Staaten.
Gouverneur McKinley von Ohio hat

den Eincinnaticr Deutschen
Emil Trnmpler aus dem Zucht-
hause begnadigt. Trumplcr hatte im
Jahre 1882 einen Mann, Namens De-
lano, erstochen. Dieser war betrunken
gewesen, hatte Trumpler's Fran insnl
lirt und ihn selbst bedroht, so daß
Trumpler cin in dcr Nähe liegendes
Küchenmesser ergriss und seinen Pcini-
ger niederstach. Die Rechtspslege in
Eincinnati lag damals im Argen. Im !
Gefängniß harrten gegen zwanzig ge- z
meine Mörder ihrer Prozessirung, die j
Bürger verloren die Geduld nnd der j
fürchterliche Ausstand zu Anfang des

Jahres 1884, der mit dem Niederbren- !
neu des Gerichlsgebäudes endigte und
über hundert Menschen das Leben ko- I
stete, war die Folge. Die Bürger ver- j
langten Sühne, und die Angeklagten,
ob schuldig oder nicht, wurden entweder

zum Galgen oder zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe verurtheilt. Unter dcn
zur letzteren Ztrafe verurlheilten befand
sich Trumpler, der im Vertrauen auf

seine gerechte Sache ablehnte, sich des
Todtschlags schuldig zu bekennen, und
in Folge Dessen nur mit knapper Noth
dem Galgen entging. Durch Begnadi-
gung sind diese Ungeheuerlichkeiten der
Justiz wieder ausgeglichen worden.

In Peru, Ind., ist ein gewisser
Georg Köhler unter dem dringen-
genden Verdacht verhaftet worden, am
20. September 1884 in Toledo, 0.,
Frau Gottlieb Stahl, die Inhaberin
einer Wirthschaft, ermordet zu haben.
Köhler lebte damals als Höker in To-
ledo, nnd feine jetzt von ihm geschiedene
Fran hat ihn der Polizei als den Mör-
der bezeichnet, um sich an ihm zu rächen
und die aus Entdeckung des Mörders
ausgesetzte Belohnung von §2OOO zn
verdienen.

Es giebt noch grimmigen Humor auf
dieser heiteren schönen Welt. In New-
?>ork lebt eine Frau Jscnhcimer, welche
kein Dienstmädchen behäl t,
weil ihr Mann ein zu schlimmer Tchwe-
renöther ist. In Dessen enga-
gjrte die Fran anstatt eines Dienstmäd-
chens eine, ihren Runzeln und ihren
weißen Haaren nach zu urtheilen, förm-
liche Dicnstgroßmutter. Am Montags-
Morgen schon überraschte die Fran ih-
ren Gemahl gerade in dem Augenblicke,
als er der Ticnstgroßniutter über die
gesnrchten Wangen strich. Die Fran
sagte kein Wort, bis sich ihr Gemahl
entfernt Halle; dann wusch sie der
Dienstgroßmntter bildlich den greisen
Kops nnd gab ihr den Die
Dicnstgroßinntter sagte anch kein Wort.
Sie schob rnhig den Schürhaken in den
Küchenosen, bis er glühendroth war;
dann rief sie ihre Madame in die Küche,
legte sie über dcn Küchcnlisch u. brannte
ihr ein Kreuz auf jenen Körpcrtheil,
ans welchem Madame'S Großmama ge-
sessen hatte, als sie Brant war. Hie-
rauf verließ sie das Haus, und es ist
trotz den eifrigsten Bemühungen der

Polizei noch nicht gelungen, ihrer hab-
haft zn werden. Wie der Familienarzt
behauptet, wird Frau Jscnhcimer ihr
Krenz ihr Lebtag im Verborgenen
herum schleppen müssen.

Der Finanz-Napoleon Ferdinand
Ward arbeitet jetzt in einer kleinen
Druckerei in New-'/jork.

Anderthalb Meilen östlich von Win-
chester in wurden der 81-j ährige
V. P. R y a n nnd dessen nur nui drei
Jahre jüngere Frau in dem vou ihnen
bewohnten Hanse todt vorgefunden.
Sie bewohnten das Hans allein nnd
waren seit Sonntag von den Nachbarn
nicht mehr gesehen worden. Als diese
nach ihnen suchten, fanden sie die deichen
der beiden Alten in der Nähe des sensans dem Fußboden liegend vor. Ta-
ncbcn lag cin und ans
einem Bette ein Scheit Brennholz.
Frau Ruan's Kopf war durch Schläge
völlig entstellt; des Mannes Siopt wies
Beulen und Schrammen aus, und cin
Ohr war augenscheinlich von Rallen
abgenagt. Vermuthlich ist das Paar
cin Opfer von Raubmördern geworden.
' In einer in dem Gerichtsgebände

von Algona in lowa am Samstag ab-
gehaltenen Bürgerversammlung wurde
für Dienstag, den 9. Januar, eine
große Wolfsjagd geplant. Der
Redakteur des ?Upper-Des Moines,"
Harvey Jngham, wurde für den Tag
zum Eapitän der Jäger gewählt, nnd
acht Gehülfen werden ihm bei der Auf-
rechterhaltung der Ordnung zur Seite
stehen. Die Wölfe sollen in einen gro-
ßen snmpf im nordöstlichen Theile des
Eountys getrieben werden. Jagdlieb-
haber ans dem ganzen Staate sind ein-

geladen, an der Jagd theilziinchincn.
Die Wölse find in diesem Winter sehr
zahlreich nnd die Verluste der Farmer
an nnd Schweinen bedeutend.

Nach Jngham'S Ansicht werden minde-
stens einhundert Wölse in dem Kessel
zusammen getrieben werden.

In diesem Jahre sind anssällig viele
Weihnachtsbaum -Katastro-
phen zu berichten gewesen. Die letzte
ereignete sich in der Wohnung Max Ahl-
berg'S in New-Aork. Während seiner

"Abwesenheit hatte seine Gattin nämlich
den Ehristbaum noch einmal angezündet
und stand mit dem Kinde auf dem Arm
im Zimmer, ihren Gatten jeden Augen-
blick erwartend, als vou einer der bren-
nenden Kerzen plötzlich cin Reis des
Baumes entzündet wurde. Mit ganz
unglaublicher Schnelligkeit stand der
ganze Baum in Flammen, und die Fen-
stervorhänge wurden ergriffen, bevor
noch Frau Ahlberg, die ihre Geistes-
gegenwart vollständig verloren zu haben
schien, anch nur eiuen vernünstigen Ge-
danken über ihre und ihres Kindes Ret-
tung scissen konnte. Aber endlich mit
einem Schrei saßte sie ihr Kind sestcr in
den Arm und stürzte nach dem Fenster
hin, das sie ausriß, und den wenigen
Passanten, welche um diese Stunde
durch die Straße schritten, bot sich jetzt
ein grauenhafter Anblick dar. Einen
Moment stand sie noch wie hülsesuchend
im Fensterrahmen, während hinter ihr
der Flammenschein grell ausleuchtete,
dann stürzte sie sich mit dem Kinde in
die Tiefe, auf die Sinuc des Trottoirs.
Das Kind wurde auf der stelle getöd-
tet, und wie der Ambnlanzarzt des
?Manhattan-Hospitals" später erklärte,
sind alle Knochen des armen Wesens ge.
krochen, während die unglückliche Mut-
ter einen Bruch eines Armes und so
schwere innerliche Verletzungen erlitt,
daß sie wahrscheinlich die Nacht nicht
überleben wird. Bewußtlos und blut-
überströmt wurde Frau Ahlberg ausge-
lesen und in einer Ambulanz nach dem

?Manhattan - Hospital" gebracht. In-
zwischen war aber auch daS Feuer von
den Hausbewohnern entdeckt worden,
deren sich eine große Aufregung bemäch-
tigte.

Im Jahre 1865 kaufte eine Ncw-?)or-
ker Kirchengemeinde cin Grund-
stück an der 15. Straße sür KSV,V(X>.
Kürzlich wurden §650,000 sür dasselbe
Grundstück geboten.

Adolph Frcudeuseld, cin frühe-
rer preußischer Offizier, der
bei den 54. New - Yorker Freiwilligen
den Bürgerkrieg mitgemacht hat, ist in
Honcsdalc, Pa., im A>"r von 75 Jah-
ren gestorben.

feine Wirthschast in der Nähe
des New-')lorkcr RathhauscS giebt seit
Jahren die ganze Tageseinnah-
me am Tage vor Weihnach-

Wozu sollten wir die unangenehmen
Symptome von Dyspepsie schildern?
Die Ernährung des Körperö hängt von
der Nahrung ab. Und doch mag die
Nahrung fehlerlos, die Ernährung deS
Körpers mangelhaft sein. DaS ist aber
nur der Fall, wenn die Verdauung ge-
stört wird durch Dyspepsie, welche die
Funktionen der Verdauungsorgane und
damit das allgemeine Wohlbefinden so
stark assizirt. Das erklärt auch, warum

j Dyspepsie so oft anch anderweitigcKrank-
I hciten herbeiführt. Ein unschädliches
! Mittel gegen Dyspepsie und gleichzeitig
! ein wohlthnendes stärkende? Mittel für

das ganze System istlohannHof f'S
! Malzextrakt, welcher alle nährenden und

stärkenden Elemente des exrrahirt:nMal-
zeS enthält,

j Mau hüte sich vor nachgeahmten Ar-
tikeln.

Der ächte trägt den Namenszuz ?I o-
! dann Hoff" aus der Hals-Etikeire jeder
! Flasche. Unsere unentgeltlich versandte Bro-

schüre enthält interessante Mittheilungen
über diesen Extrakt.

Eisiier Sc Mendeljon Co., sgenten, Nr.
IS2 liud IS4, FrailtUll-Str. -.in-lork.

ten ihren Angestellten; sie erhielten
diesmal 515,448. Seit 1878 hat sie
§138,487 für Weihnachtsgeschenke aus
gegeben.

Der östreichische Nadfahrer
Schock, der bei der sechStägtgen Dau-
erfahrt in New - 1200 Meilen zu-
rücklegte, hat im Ganzen §2200 ver-
dient.

Zn Paterson, N.-J., sollte vorgestern
die Wittwe Phöbe Johnson
mit John Cleaner getraut wer-
den. Als der Pastor die Trauungssor-
mel verlas, stürzte die Braut infolge
eineS Herzschlages todt nieder.

Ans der Bundesvanptstavt.

Washington, 2. Jan.?
Die immer wieder austretenden Ge-
rüchte, Präsident Cleveland leide an
einem Kinnbacken - Kreds, kann nicht
bestätigt werden. Im Gegentheil, die
darauf hinzielenden Angaben werden

von Denen, die Hrn. (sleveland nahe-
stehen, als auf Unwahrheit beruhend
bezeichnet. Bier Stunden lang nahm
er gestern die Gratulationen von Offi-
zieren, Beamten und Bürgern entgegen
und Niemand bemerkte auch nur das
geringste Zeichen einer Erkrankung.

<sln schuldenfreier Staat.
Alb any, 2. Januar.

In der lahrccbolschaft des Gouver-
neurs Flower von New-Aork wird dar-
gethan, daß zum ersten Mal in 75

Jahren der Staat schulden-
frei ist. Die Staatssteuern werden in
Folge Dessen bedeutend verringert wer-
den.

Sin musteriöser Diebstahl.
Bost o n, 2. Januar. Während

-der Mittagszeit wurden gestern in der

Pcrlitt'schen Blindenanstalt dahier vom
Pulte des Superintendenten in dessen
Büreau Klüt), die in Papier einge-
schlagen waren, gestohlen. Daö Geld
war kurze Zeit vor dem Diebstahl von
dem Steward gezogen worden, um die
Angestellten abzubezahlen.

Ans der Geschäftswelt.
New - ')> ork, 2. Jan. Francis

P. Walton, Eigenthümer des ?Grand-
Hotels," Nr. 1234, Broadway, hat
heute eine Ucbertragnng seines Ber-
niögenS vorgenommen. Das Fallisse-
ment wird aus die allgemeine Flauheit
im Hotcl-Geschäs! zurückgeführt. Der
Betrag der Bcrbindlichkcilen ist nicht
bekannt.

Verlangt nicht Viel.

Washingto n, 2. Jan. Die
Eranks in Washington sterben nicht
auo. Heule traf im ein an
den Münzdireklor R. E. Preston ge-
richtetes schreiben ein, in welchem ein
gewisser Jack Beckwu!) von
Mc-ttean-EonnU), Pa., von der Phila-
delphier Münze als Weihnachtsgeschenk

verlangt nnd zwar Hlo> in blan-

ken und K2)O in blanken
Zehndollar - Goldstücken. Er kann
lange warten.

Stn dem Innern Marniand s und
den angrenzenden Staaten.

Die Hand wurde ihm ab-
gerissen. Bei'm Abfeuern einer
alten Armee - Muskete wurde am Mon-
tag Herbert Thomas von Frizellburg,
Carroll-Eounty, Md., schwer verletzt.
Die Wasse barst, riß ihm die linke Hand
ab und verletzte ihn schwer am Bein und
Fuß.

Durch fallenden Schiefer
erschlagen. Der Neger Jameö
Baker ward im Loup-(srcek-Telritorium,
W.-Va., bei der Arbeit in einer Grube
durch einstürzenden Schiescr erschlagen.

Tabak zerstört. In dem Ge-
bäude der Tabakshändler F. Schwenck

Eomp. an der Lowstraße in Peters-
burg, Ba., brach am MontagS-Morgen
Feuer aus, welches das Anwesen und
für §7500 Blättertabak zerstörte. Der
Schaden beträgt im Ganzen etwa §lO,-
000.

S t a d t r a t h s w a h l.?ln Havre
de Grace, Md., fanden am Montag
die Stadtrathswahlen statt. 679 Stim-
men wurden abgegeben. Erwählt wur-
den : W. S. McEombs zum Mayor
mit 399 Stimmen; als Stadträthe: A.
H. Earver 529, Thomas Wilemans76,
James Hopper 373, D. M. Osmond
371, S. Russell 346 und I. W.
Ehamberlain 328. Hr. McEombs ist
Redakteur des ?Repnblican" nnd ein
entschiedener Republikaner.

Vermischte s.?Die Angestellten
der Bahn" haben die 10-
prozentige cinf Anrathen
des EhesS der ?Brüderschaft der Bahn-
angcstcllten" acceptirt.

In Cameron, W.-Va., wurde der
Geldschrank der Firma Hicks, HolnicS k
Eomp. von Einbrechern ausgesprengt,
doch erbeuteten die Vetztcren nur §l2.

Schiffonachrichten.

Z Iil a n e.
N e w-D o r k, 2. Januar. Angekom-

men die Dampfer ?Hermann" von Antwer-
pen, ?Orinoeo" von Bermuda.

Abgesahre sind hier beute die Dampfer
?Nomadic" nach Liverpool und ?Valencia"
nach Nassau.

Die folgende Dampfer sind hier fällig:
?Egtipiiau Monarch" von London, ?P.Ca-
laiid" von Roiierdam, ..Amalfi" von Ham-
burg, ?Rufsia" von Havre, ?Schiedam" von
Rotterdam, von Liverpool, ~We'
siernlalid" von Antwerpen, ?Gallia" von Li-
vcrpool, ?Neivpori" von Colon, ?Lydian-

ülionarch" van London, ?Dtdam" von Rot-
terdam, ?Trave" von Bremen, ?Weimar"
von Bremen, ?Lrilanuic" von Liverpool,
?Obdam" von Rotterdam.

?l n s l a c.
A n twerv e n, SV. Tezbr.-Der Damp?er

?Tayo Roniano" ist von New-Orleans hier
angekonimen.

B r o w h : a d, I.Januar. ?Passirl: der
Dampfer vou New > Orleans
nach Liverpool unterwegs.

Bremen, 30. Te,br. Ter Dampfer

?Beacon Light" ist heute vou Neiv-lork hier
euigelrossen.

Dover, I. Januar. Passirt isi heule
der von Bremen nach Baltimore besiimmle
Dampfer ?Dresden."

Gla golv, 30. Tezbr. Der Dampfer
?Rorioegian" flach heute vou hiernach Rem-
?)ork in <^ce.

Gibraltar,?. Januar. Passirt: der
Dampfer ?Fulda," nach N-w-Jork unter-

wegs.
H u 11, 30. Dez. Hcnte traf hier der

Dampfer ?Colorado" von Neiv-lork ein.

Havre, 31. Dezember.?Angekommen
der Dampfer ?Cananas" von Rew-Or-
leans.

Hamburg, 30. Dezbr. Der Dam-
pfer ?Bohemia" stach heute von hier nach
Baltimcre in See.
Infel W i g h t. I. Januar.?Passirt:

der Dampfer ?Canon," von nach
Bremen bestimmt.

Liverpool, I. Jan. ? Angekommen
der Dampfer ?Herriman" von Boston.

London, 2. Januar. Der Dampfer
?Dubbelvam." von Reiv-?)ork nach Rotter-
dam unterwegs, plüsirte heute die Jnjel
Bsighl.

Li; ard, I. Jan. Passirt auf der Fahrt
von Neiv.?)ork nach Rotterdam der Dmpfr.

Neapel, 2. Januar. Der Dampfer
?Kronprinz Friedrich Wilhelm" traf heule
von Neiv-Z)ork hier ein.

<iv w a n f e a, 2S. Dezbr. Abgefahren
heute von hier der Dampfer ?Maryland"
nach Baltimore.

Ter Geldmarkt.

New-lork, 2. Januar. Folgendes
sind die schlug - Rottrungen: Geld varurre
von 1 bis 1j und Ichlog zu 1j Prozent. ?

Sierling-Wechiel ?4.83j bis H4.83Z aui Ku

Tage und bis k-t aui Sich'.
Bundes-Odligaiionen: 4 - prozenrige 112,

2-prozentige SS. Aknen: Adams' Cxpreg
147, Qiiittal- Pacific Chejapeake-Ldio
ikx, l4j, ditto Prior. 31, Illinois-
Central 90, Lake-Ehöre. Neiv-
Jerjcy-Ceutral 111, Rorlh - Wefiern S7j,
ditlo Prior. 134, Rew-Z)ork-Centcal SKj,
Ohio-Miislfsippl 16, Pilisdurg 14S, Rea-
ding I7j. Sl. PaulSöi. dllto Prior. 115j,

Western-Uliiou Blj.

selbst martern!
Das ist die Folge davon, wenn

versuchen solltet, die Wäsche und das
Reimnachenheutzutageohnepear-

/ ! ine zu thun. Und das Merkrvür-
) dabei ist, daß Ihr willig genug

V // leiden, wähtend es doch nur zu
X kkx / Schaden und nicht zu Eurem

i V Vortheil ist. Das unnöthige rücken-
I t V brechende Gereibe spart Luch

K X// I /! i .'l
Ls kostet Luch

- NUV / s 7 u X Held. Ls nützt einfach
! k X Sachen ab, welche Ihr

// V wcischet. lveshalb ziehet
lhr es vor? Das ist es

eben, was diejenigen Frauen nicht verstehen können, die ihre
Alraft und Ihr Aeug durch ea r l e schonen.

recht schicket sie urlick. ZW 'm - '-vI e. New Slorl.

Vielimärkte.
Ehic a q o, 111.. 2. Jan. Rindvieh:

Zufuhr KOvo, Dtark stetig; Preiie variir-
ten zwischen D 1.25 und G6.OV. Schweine:
Zufuhr 22,000; der Markt war heule fest
und die Preise variirten zwischen ?-t.25 und
55.50. Lchaafe: Zufuhr 8000; Preise
variirten zwiichen tz1.25 und !k4.85.

St. Loui, Mo., 2. lanuarr.
Rindvieh: Zufuhr 3lüg; preise variirten
zirischen und ?Schweine: Zu-
iurir 3öov; Markt neiig; die Preise va-
rnrten nviichen !54.25 u. 55.35. ?Echaafe:
Zufuhr'l4os; Markt leicht; Preise variirten
zwischen 52.40 und 53.75.

East-Liberty. 2. Jan. Rindvieh:
Zufuhr leicht; der Markt war still und fest;
die Preise variirten zwischen G2.5V u. Zs.lt).

Säiweine: die Zufuhr war 11 Wagen-
ladungen; Markt fest; Preise variirten
schen H4.UO und 15.L5. Schaafe: Zufuhr
lsWaggouS, Markt fest; die Preise variir-
ten zwischen kl.st) und 54.85.

Baltimore? Marktberichte.

den 123.5vi UN .. Waggons.
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Lrol-zemlichi:. 4V ,1 . . 4ti',? .
-lul-Stt. ? ....>4V-
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Tcr Markt war rukia festen P.eiscn.

xer liÄi

Effekten - Börse.

Euldcn IS).
VenlierS > Sierlin, aus .Tage 4.8? >, 4.54 Z, >

k'iiiZ'r
I.oan Stadt Baltimore, IS3O Ivo,
1,21 N

r,Oii> <sitv <d SvburbanSer 1U1)i
ll.uuo Nördt.Central, 1M Gold lUi>z11.UVMtlSburg-Eonn., 7er

(Äas Scr
IVO Cons. Gas-Tiock 54)

1V Coni. Gas--tock S4)^

I.NNttVer. Staaten. 4cr 112
J.M ladt ser, Ivl !
L.MIN Stadt Sei. IUUU 107,
4,Uu W. Ba. Lcnttal k

GaS-LtoS S4s^
b<l Eons. <LaS-lock 54^

Vichfutter unv trovpretse.

Siro'ti Waizen k, Roggen t?slo, Hiscr

Aehren-HiaiS neu t2.SI) bis k2.K() pro Faß; alt

Heu Timothv-Heu klg?kl, neues Heu t

Llroti Waijen 58, Roggen ZU kld, Hascr

<ss ist gerade
so leicht,

ÄUerbestcs <Sct>ih KB.

HA Dental
Nss'tt,

Nr. l, Nord.tsharles str.

7. und T-Ztr.. N -.

Monumental
Dampf-Teppich -Ntinigungs Comp.

Nr. lIIS, Park - Avenu e.
Tepviche werden abgenommen, gereinigt

and wieder gelegt, geändert over neu ange-
llaßt, aufbewahrt oder zur Aufbewahrung
daheim gevackt.

TNom-., Sl Naylor, Eigenthümer.

Kauft eine?TontMe!"
Kaust eine Whtte'sche!

eine?Steme," ALS

Faust's
224 S -Broadway,

<ISI.I.Z.DT>G) Laltimre.

-'iVIWV
Empföhle vor Dr. PoZnrr ioBcrli,

bei deilxn Geschlechtern in 48 Stunden.
Es ist besser aIZ Copaiba. Eudebeii der m

spritzungen und frei vZir allen schlechten Äe
rächen und anderen Unannehmlichkeiien.

Saatat-Mi?!, ist w apsein ent.

hallen, aus w-lchen der Nme gisihrie.
dt ist. chne dlc find echt.

verkauft ta allen Sldoeheke. '

Paffe!
Vduar

ESe Ballimoresnaje und Vaü-Qsiire-Lum.

CorrespondenN

ist die

größte, billigste und vollständigste

deutsche Zeitung
in den Ver. Staaten.

Tüqllch!

Bolnwlislilatt!
Michentlich!

>
o o

des

JeuMen Korrespondenten

erscheint jedtn /rcitags-Morgen

und enthält

die ausführlichsten ZZerichte
aus dsr

alten und neuen Welt.

Außerdem enthält das Wochenblatt Ka-
bel- und Inland'Depeschen, die neue-

sten Novellen, Bericht auS jedem
Zweige deS Wissen, voÄstän-

dige Nachrichten über die

Ankunft und Abgang der
turopäischcnDampf-

schisse, Passagier- .

listen hier anzu-
kommender

Einwanderer
und die haupt-

sächlichsten Lokal-
Ereignisse Baltimore'S

undMaryland'S, Washing-
ton's :c.; vollständige Berichte

über den Stand der Märkte,

Börse u. s. w. Sorgfältige Ausstat-
tung, guter Druck und billiger Preis.

Daö Wochenblatt geht nach
Washington, D.,

Tharleslon, S.-C.,
Savaniiah, Ga.,

Jacksonvllle, Fla.,
Memphis, Tenn.,

New-Orlean, La.,
Mobile, Ala.

LouiSville, Ky.,
Frederict, Md.,

Williamsport, Md.,
Enniberland, Md.,

Lonaconing, Md.,
GrantSville, Md..

Froslburg, Md.,
Annapol's, Md.

Hgge.town, Md.,
ParlerSburg, W.-Va.,

MariillSburg, W.-Va.
Petersburg, Ba.,

Rlchmoiid, Va.,
Slaunlon, Va.,

Alexandria, Ba.
Wilminglon, S.-C.,

Norfolk, Va.,

Havre de Grace, Md.,
Hanovcr, Pa.,

Shrewsbury, Pa.,
York, Pa.

sowie ach allen

Theilen der Vcr. Staotrv. Evropa's.

Raten für den

wöchentl. Correspondenten,

Portofrei im Voraus zahlbar:

1 Exemplar auf 6 Monate... .1i.25.
1 Exemplar auf 12 Monate H2.50.
3 Exemplare auf 12 Monate.... H6.75.
4 Exemplare auf 12 Monate ?8.50.

Raten und Prämien
-siir-

Clubs und Gesellschaften,

5 Exemplare auf 12 Monate... Ily

10 Exemplare auf 12 Monate, .. 52(1

15 Exemplare auf 12 Monate s'iO

20 Exemplare auf 12 Monate 540

30 Exemplare auf 12 Monate 560
mit einem Exemplar des Wochen- und Taac-

blattcS seci auf 12 Dionatc.

40 Exemplare auf 12 Monate... 580

S-Man adressire:

Office des

"Deutschen Korrespondenten,'

Eüwest.e der

Hgltimore-Ztr. und Kost>Vsfice-Ae.


